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Beratungsgegenstand: 
Fraktionsantrag der CDU-Fraktion vom 15.11.2007 
hier: Kyrill-Schäden und EU-Mittel für Kyrill-Geschädigte 
 
I. Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 
 
II. Rechtsgrundlage: 
§ 41 GO NW, Zuständigkeitsregelung des Rates 
 
III. Sachverhalt: 
Die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Lüdinghausen hat die Beratung des o. g. Tagesordnungspunktes 
beantragt. Zur näheren Begründung wird auf das in der Anlage beigefügte Schreiben verwiesen.  
 
Am 18. Januar 2007 ist der Orkan „Kyrill“ über Nordrhein-Westfalen gezogen. Vor dem  Orkantief 
hatten 24stündige Dauerniederschläge die Waldböden durchweicht. Als Folge sind großflächig 
Windwürfe aufgetreten, mit einer deutlichen Konzentration der Flächenschäden im nördlichen 
Sauerland. 
Die Schäden für ganz NRW werden von der Landesforstbehörde auf etwa 18 Millionen Festmeter 
beziffert. Ca. 95 % des Schadholzes sind Nadelholz, davon wiederum ca. 95 % Fichte. Insgesamt 
sind ca. 15 % des Fichtenvorrats in NRW dem Sturm zum Opfer gefallen. Bezogen auf die über 
80jährigen Fichten sind es sogar 25 %. Für den Bereich des Forstamtes Münster wurden Schäden in 
Höhe von rund 116.000 Festmetern, das entspricht dem Holzertrag von etwa 280 Hektar, ermittelt. 
 
Im Stadtgebiet von Lüdinghausen sind ca. 20 ha. Privatwälder, auch hier vor allem Fichtenbestände, 
geschädigt worden. Die Aufräumarbeiten und Wiederaufforstungen werden durch EU-Mittel und 
Landeshilfen bis zu 80 % gefördert.  
 
Die Waldflächen der Stadt Lüdinghausen sind im Wesentlichen verschont geblieben. Im sonstigen 
öffentlichen Grün sind Schäden in Höhe von rd. 20.000 € entstanden.  
 
IV. Finanzielle Auswirkungen:  
Keine 
Anlagen: 1 


